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1. Warum Online-Konsultationen?

Konsultationen der direkt Betroffenen bei Gesetzesvorhaben können beitragen
zur:

- Identifikation von Handlungsbedarfen,

- Priorisierung und Bewertung von Vorschlägen,

- Klärung von Positionen und Überwindung von Debattenstau,

- Feststellung und Behebung von Verständnis- und Vermittlungsproblemen;
Steigerung von Akzeptanz,

- Schaffung von Transparenz.

Das Internet erscheint als Medium besonders geeignet, weil:

- inzwischen weitgehend etabliert und von vielen nutzbar,

- für alle Beteiligten effizient (in Eingabe und Auswertung),

- Austausch/Diskussion unter sehr vielen Beteiligten möglich und damit auch
Priorisierung durch die Beteiligten selbst möglich.
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2. Projektvorstellung:

Online-Konsultation zum Heimgesetz durch das
niedersächsische Ministerium für Soziales, Frauen,

Familie und Gesundheit
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2. Projektvorstellung Online-Konsultation zum Heimrecht
– Ziele und Vorgehen

� Ausgangslage

- Übertragung der Zuständigkeit für das Heimgesetz von Bundes- auf Landeskompetenz

� Kernziel der Online-Konsultation

- Identifikation von Bürokratieabbaupotenzialen durch die Betroffenen bei Sicherstellung
des Schutzinteresses der BewohnerInnen

� Umsetzungsaspekte

- „Geschlossene“ Beteiligung der Heimleitungen, Heimmitarbeiter und
Heimaufsichtsbehörden

- Sammlung von Beiträgen anhand des geltenden Bundesgesetzes

- Einladung per E-Mail, Versand von rund 1000 Einladungen

- Registrierungsvorgang: nur direkt Angesprochene konnten teilnehmen

- Möglichkeit, Vorschläge zu formulieren (öffentlich und nicht-öffentlich), zu bewerten
(Zustimmung/Ablehnung) und zu kommentieren

- Konsultationszeitraum von vier Wochen
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2. Online-Konsultation zum Heimrecht
– Ergebnisse und Bewertung

� Nutzungsstatistik

- reg. Teilnehmer: 233

- Beiträge: 104

- Kommentare: 101

- Bewertungen: 411

� Bewertung von Qualität und Nutzen durch das Ministerium

- Hohe Qualität der Beiträge

- Mehrwert für Gewinnung von Vorschlägen

- Bestätigung der bis dato entwickelten Ansätze
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3. Projektvorstellung:

Online-Konsultation zum Dienstrecht durch das
niedersächsische Ministerium für Inneres, Sport

und Integration
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3. Projektvorstellung Online-Konsultation zum Dienstrecht
– Ziele und Vorgehen

� Ausgangslage

- Übertragung der Kompetenz von Bund auf Länder

� Kernziel der Online-Konsultation

- Akzeptanzsteigerung für das neue Dienstrecht bei Betroffenen

� Umsetzungsaspekte

- Einladung über Intranet an alle Betroffenen (pot. 320.000 Beamte und Angestellte)

- Information durch Eckpunktepapier, kein Gesetzesentwurf

- Öffentlich und ohne Anmeldung zugänglich, Zuordnung der Antworten durch
Kontrollfragen

- Einholen von Meinungen und Fragen zu einzelnen Bausteinen der Reform (alle Beiträge
nicht öffentlich)

- Rückantwort durch Sammlung und Auswertung der Beiträge im wöchentlichen Turnus -
kein direkter Austausch mit oder zwischen den Beteiligten

- Konsultationszeitraum von vier Wochen
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3. Online-Konsultation zum Dienstrecht
– Ergebnisse und Bewertung

� Nutzungsstatistik

- Besucher der Startseite: 28.141

- Teilnehmer: 4.476

- Beiträge: 1.939

� Fragen: 34%

� Meinungsäußerungen: 66%

- Bewertungen: 3.472

- Anzahl Antworten durch MI: 30

� Bewertung von Qualität und Nutzen durch das Ministerium

- Guter Erreichungsgrad, gute Form des Austausches mit vielen Adressaten, hohe
Qualität der Beiträge

- Umfangreiche positive Rückmeldung zur geplanten Reform

- Gute Argumentationsgrundlage für den weiteren Prozess

- Angemessenes Verhältnis von Aufwand und Nutzen
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4. Lernpunkte und zentrale Empfehlungen

� Klare Zielsetzung wichtig, Format den Rahmenbedingungen anpassen –
unterschiedliches Vorgehen hat sich in beiden Fällen bewährt

� Je früher im Entscheidungsprozess, desto unproblematischer und
erfolgversprechender

� Ausreichend Vorlauf wichtig, Hauptaufwand liegt vor allem in der Planung –
Entsprechende Ressourcen und Zeit sollten eingeplant werden

� Erwartungen müssen im Vorfeld geprüft und Nutzung der Eingaben klar
kommuniziert werden

� Verbände sind frühzeitig einzubeziehen, Zeitpunkt sollte vor Verbandsanhörung
liegen

� Bewertungs- und Austauschmöglichkeiten der Beteiligten untereinander erhöht
Qualität – erschwert jedoch evtl. die Prozesssteuerung/Klärung der
Möglichkeiten und Erwartungen

� Zusätzliche konkrete Fragen/Vorschläge können den Mehrwert erhöhen

� Plattform möglichst im Nachgang zur Information nutzen
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